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Zur Tagesgeschichte
Berlin den 19 August

Sr Maj Schiff Vineta ist am 3 Juli d I
von Montevideo nach Carmen de Patagones gesegelt
Sr Maj Schiff Luise ist am 5 d Mts in Malta ein
getroffen und beabsichtigte am 14 die Reise nach Gibraltar
fortzusetzen An Bord Alles wohl Briefsendungen c
für Sr Maj Schiff Gazelle sind von heute ab bis auf
Weiteres nach Malta diejenigen für Sr Maj Schiff
Nymphe bis auf Weiteres nach Dartmouth England zu

dirigiren
5 ln 18 August Die Kölnische Zeitung meldet

aus Wien von heute Der türkische Botschafter Aleko
Pascha ist zu persönlichem Vortrage nach Konstantinopel
berufen auch ist das Entlassungsgesuch desselben noch immer
nicht erledigt Wahrscheinlich wird derselbe auf seinen
hiesigen Posten nicht zurückkehren Mit dem Scheiden Aleko
Paschas aus dem Staatsdienst fchwinoen vorläufig alle Hoff
nungen auf eine Zurückberufung Midhat Paschas Letzterer
wird den Herbst in Schottland zubringen wohin er von
mehreren angesehenen Lords eingeladen wurde

Dresden 19 August Der zwölfte deutsche Jour
nalistentag ist heute Vormittag um 11 Uhr eröffnet worden
nachdem bereits gestern Abend der hiesige Oberbürgermeister
die Mitglieder desselben auf der Brühl schen Teraffe begrüßt
hatte Es sind etwa 65 Mitglieder anwesend

München 18 August Der König hat den Oberst
hofmarschall Baron Malfen beauftragt während des
Aufenthaltes des Kronprinzen des deutscheu Reichs in den
Schlössern von Würzburg und Regensburg die Honneurs
zu machen

Baiern In der am 25 26 und 27 September d I zu
Nürnberg stattfindenden fünften Versammlung des deutschen
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege werden zu dem
Bericht über den Einfluß der heutigen Unterrichtsgrundsätze
in den Schulen auf die Gesundheit des heranwachsenden
Geschlechts n A folgende Thesen von den Referenten
Herren Doktoren Fmk lnbuxg Märklin und Ostendorf vor
gelegt werden Da das jetzige Unterrichtssystem in den
Schulen nach verschiedenen Seiten hin insbesondere durch
zu frühzeitige und zu gehäufte Anstrengungen des kindlichen
Gehirns bei verhältnißmäßiger Niederhaltung der Muskel
thätigkeit störend auf die allgemeine Körperentwickelung
wirkt so erscheint es erforderlich das schulpflichtige Alter für
die Volksschule frühestens mit dem vollendeten 6 Lebens
jahre beginnen zu lassen und die Aufnahme in die unterste
Klasse der mittleren und höheren Schulen jedenfalls nicht
vor vollendetem 9 Lebensjahre zu gestatten Die mangelnde
Unterweisung in den Grundsätzen der Gesnndheitslehre setzt

Belladonna
Von S v d Horst

11 FortsetzungGnsti war während der Abwesenheit des Rektors über
dies fast nie im Hause sondern kam und ging mit dem
alten Herrn oder schrieb auf seinem Zimmer verschiedene
Briefe die er alle selbst zur Post trug Dann brachte eines
Tages der Gerichtsdiener ein umfangreiches Dokument und
Elisabeth bemerkte daß Gustav in diesem Augenblick fröh
licher aussah als jemals zuvor

Seltsamer Weise ließ er das Siegel des Briefes nuer
brochen und sprach auch über den Inhalt desselben kein
Wort Nur als zufällig Paula auf einen Augenblick das
Zimmer verließ da fragte er lächelnd

Weißt du was das hier ist Lita
Sie erbleichte sichtlich Dein Reisepaß Gusti
Er schüttelte den Kopf Die Verkaufsakte von Blan

kenberg Lita Ich will das Gut vertauschen jetzt
rathe an wen

Also du hast es gekauft Gusti du beabsichtigst
hier zu bleiben

Er sah sie unverwandt an Nein Lita ich wünsche
es nicht Ich möchte viel lieber nach San Francisko zurück
kehren aber ich weiß nicht ob es mir gelingen wird
Laß das noch, fügte er fast leidenschaftlich Hinzu mitunter
halte ich mich für einen Verbrecher der die unreine Hand
an das Heiligste legt und dennoch dennoch that ich
nichts anderes als was bei der ganzen akademischen Jugend
von jeher Brauch und Sitte war nur mich verfolgte
das Unglück

Elisabeth erhob sich und legte ihre Hand auf die seine
Thränen zitterten in ihren Wimpern

Du bist uimmer ein Verbrecher Gusti, sagte sie halb
laut und was du dir als ein Heiligthum denkst das ist
vielleicht auch noch lange kein solches Ja sieh mich nur an
ich meine es wahrlich so du thörichter Gusti

Liebes Herz mein unschuldiger Engel Glaubst
du wirklich daß ich von hier wieder fortgehen werde Du
weißt unter welcher Bedingung mirs einzig möglich ist

die heranwachsende Generation Schädlichkeiten aus gegen
welche sie durch geeignete Belehrung in der Volksschule
sowohl wie in den höheren Lehranstalten geschützt werden
sollte Deshalb müßten in allen Schulbehörden neben den
Verwaltungsbeamten und den Mitgliedern der Vertretungen
welchen die Bewilligung der Geldmittel zusteht auch Aerzte

Sitz und Stimme haben Zu dem Referat über Bier
und seine Verfälschungen werden von Herrn Professor
vi Lindner u A folgende Anträge eingebracht werden
Das Reichs Gesundheitsamt wolle sämmtliche deutsche Regie
rungen veranlassen 1 die zur Bierfabrikation zulässigen
Rohmaterialien speziell zu benennen 2 die zulässigen Kon
servirungsmittel namentlich aufzuführen und deren Anwen
dung nur nach genauen Instruktionen zu gestatten 3 die
Verleihung von Konzessionen für Schankwirthschaften von
der Herstellung guter eventuell Eis Keller abhängig zu
machen

Dem Referat über die praktische Durchführung der
Fabrik Hygiene werden unter Anderen folgende bemerkens
werthe Anträge vorgelegt werden

1 Die thunlichste Ausdehnung des gesetzlichen Schutzes
für Leben und Gesundheit auf alle gewerblichen Arbeiter
welche in geschlossenen Arbeitsstätten beschäftigt werden

2 Das Verbot der ständigen Beschäftigung von
Kindern vor vollendetem 14 Lebensjahre

3 Die Ausdehnung des für Kinder und junge Leute
bestehenden Verbotes der Nachtarbeit auf sämmtliche weib
liche Arbeiter

4 Das Verbot der Sonntagsarbeit soweit dies nicht
bei gewissen Industriebetrieben Abänderungen erleiden muß

5 Die Verpflichtung der Arbeitgeber zur Einführung
angemessener Mittags und event sonstiger Ruhepausen
deren Feststellung die Behörde unter Berücksichtigung der
Art des Gewerbebetriebes zu genehmigen hat

6 Es ist ein Normal Maximal Arbeitstag ein
zuführen da der Fabrikarbeiter nicht die Freiheit sehr oft
auch nicht die Einsicht besitzt sich einer übermäßigen Aus
beutung seiner Arbeitskraft zu entziehen die ihn in sanitärer
wie moralischer Beziehung sowie auch in seinem Familien
leben schädigt Weder der Erwerb des Arbeiters noch auch
seine Produktion werden durch eine mäßige Reduktion der
Arbeitszeit die jedoch in keinem Fälle mehr als 11 Arbeits
stunden gestatten sollte vermindert

Pest 19 August Egyertetes bringt einen begei
sterten Aufruf Kossuths an das gefammte Volk Ungarns
sich zu erheben und für die Sache der Türken bewaffnet ein

zutreten Deutsches MontagsblBrody 19 Austust General Totleben soll aus der
Krim angeblich zum Ober Kommandanten der Donau Ar
mee berufen worden sein Deutsches Montagsbl

Ihre Thränen fielen heiß auf seine Hand herab als
sie erröthend nickte Ja Gusti ich weiß es und ich
glaube es

Trotz Allem und Allem Lita
Ja Gusti Es ist gut daß du es nun weißt Kann

dir s einen Trost geben so nimm ihn voll und ganz
es ist so gewiß und wahrhaftig wie das Leben selbst

Er lehnte seine Stirn gegen die ihrige und preßte sie
fest mit beiden Armen an die Brust

Lita, sagte er nach einer Pause das Alles ist an
ders als es gewöhnlich zu sein Pflegt und vielleicht beginnt
für dich das Entsagen schon jetzt Du weißt daß meine
Jugend vergiftet wurde ich habe dir nur ein treues Herz
zu bieten aber kein lachendes glückliches wie es sich für
dein Alter paffen würde Lita ich will dich auf den Hän
den tragen aber

Sie unterbrach ihn Gusti zwischen dir und mir ist
kein Aber

Er athmete tief auf Gottlob Gottlob
Dann aber ließ er sie hastig aus seinen Armen

Still mein Herz Paula kommt Sprich kein Wort das
ihr unser Geheimniß verrathen könnte Es wäre mir
schrecklich

Sie sah ihn fast unruhig an Warum das Gusti
Vergißt du daß Leopold Feldern ihr Verlobter war

Elisabeth fühlte das Erröthen welches ihre Wangen
überflog Ganz gewiß Gusti Schwörst du mir daß
wirklich er der Geliebte meiner Schwester war Er und
kein Anderer

Zur Zeit des Duells ja Lita das schwöre ich dir
Damals liebte sie Leopold Feldern und versuchte es auch
den Zweikampf zu hindern eben um dieser Liebe willen
Sie bat noch meine Forderung zurückzunehmen Aber jetzt
kommt sie Still

Er verließ an der Eintretenden vorübergehend das
Zimmer und die beiden Schwestern blieben allein
Das gegenseitige Verhältniß war seit des Gastes Ankunft
dermaßen getrübt daß kein freundliches Wort mehr gespro
chen wurde Während Paula reizte und beleidigte ließ
Elisabeth alle diese bitteren Worte durchaus unbeachtet Sie

Paris 19 August Die englische Diplomatie wird
im September mit Friedensvermittelungsversuchen beginnen
auf der Basis einer längeren Fristgewährung für die Tür
kei behufs Durchführung der unabweislich anerkannten Re

formen Deutsches MontagsblParis 19 August Midhat Pascha richtete an das
Journal des Dsbats eine Zuschrift in welcher er erklärt

vom Sultan keinerlei Mission zu haben In Konstantinopel
hoffe man daß die Russen nach den jüngsten Rückschlägen
nicht in der Lage sein würden eine Winterkampagne zn

machen Deutsches Montagsbl
Paris 17 August Der Minister des Innern

Fonrton wird auf Wunsch des Herzogs v Broglie seine
Abwesenheit von Paris abkürzen und wahrscheinlich bereits
morgen hierher zurückkehren Man bringt dies mit Schwie
rigkeiten der inneren Lage und mit ernsten Entschließungen
die sich auf den Verlauf der Reise des Marschalls Mac
Mahon beziehen in Verbindung In Regierungskrisen ist
man mit dem Erfolg der Reise des Marschalls wenig zu
frieden

Rew Uork 18 August Schatzsekretär Sherman
hat in einer von ihm in Mansfield in Ohio gehaltenen
Rede die Hoffnung ausgesprochen daß es gelingen werde
die gefammte amerikanische Schuld in 4prozentige Obliga
tionen umzuwandeln und daß binnen Jahresfrist die Me
tallzahlung wieder ausgenommen werden könne

Der Krieg
Petersburg 18 August Offizielle Kriegsnachrichten

aus Gornii Stnden vom 17 August Der Artilleriekampf
zwischen Rustschuk und Giurgewo am 15 d endete damit
daß die russischen Batterien die türkischen zum Schweigen
brachten unser Verlust betrug 1 Artillerist todt 2 verwun
det Am 16 d begannen die Türken vom rechten Ufer des
Kalorasch aus unsere Posten von Dolob zu drängen sie
wurden gegen 11 Uhr Vormittags durch 3 Herbeigekommene
Kompagnien und 2 Geschütze zurückgedrängt Später ging
türkische Kavallerie und Artillerie gegen Bassandow und
Kadikioei vor während 4 Bataillone sich weiter links zogen
Das dabei entstandene gegenseitige Beschießen hörte gegen
3 Uhr Nachmittags auf die Türken zogen sich in der Rich
tung von Rustschuk zurück Oberst Ehreschtschauicki verfolgte
dieselben mit 2 Sotnien Kosaken bis Tschernawoda und
Jeni Esmil und verdrängte die dort stehenden Bafchiboznks
und Tscherkeffen Unser Verlust 5 Mann und 2 leicht Ver
wundete Auf der Straße von Osmanbazar führten 4 rus
sische Kompagnien von Kefarewo eine Rekognoscirnng gegen
Dimirkioi aus sie wurden dort überlegene Streitkräfte ge
wahr und kehrten mit einem Verlust von 1 Offizier und

wollte den äußeren Frieden aufrecht erhalten daher bezwäng
sie den Verdruß welcher ja zuweilen an s Unerträgliche streifte
Ueberhaupt hatte die ältere Schwester gegen ihre heran
blühende Rivalin nie sonderlich viel Zuneigung an den Tag
gelegt daher konnte diese auch jetzt nicht vermissen was ihr
nie zuvor gehörte Paula sah musternd in das purpurn
erglühte Gesichtchen des jungen Mädchens

Was sprach Gusti mit dir fragte sie anscheinend
gleichgiltig

Von seiner Abreise nach San Franzisko Paula
Die ältere Schwester wurde bleich wie ein Schatten

Wann will er uns verlassen Lita fragte sie hastig
Darüber hat er nicht gesprochen
Aber doch über die Gewißheit der Abreise im allge

meinen forschte Paula
Das freilich Er geht unbedingt wieder zurück nach

Amerika
Eine stumme Pause folgte diesen Worten Beide

Schwestern nähten emsig an ihrem Anzug für den bevor
stehenden Ausflug ohne jedoch einander anzusehen Jede
verbarg sorgfältig ihre eigenen Gedanken vor den beobachten
den Blicken der Anderen

Du hast ihn natürlich in diesem Vorsatz bestärkt,
sagte endlich die Aeltere Was kümmert es dich wo er
lebt

Elisabeth lächelte Und dich Paula
Nicht das Mindeste oder doch vielleicht etwas aber

ganz anderes als du denkst
Lita sah empor Das magere Gesicht ihrer Schwester

war blasser als gewöhnlich die Lippen fest aufeinanderge
preßt und die Augen starr unheimlich glühend sogar Ganz
anderes als du denkst, wiederholte sie

Das junge Mädchen erschrak vor dem finsteren un
beugsamen Entschluß welcher auf der Stirn der Schwester
so lesbar verzeichnet stand Es war nicht Liebe woran
Paula in diesem Augenblick dachte das schien unzweifelhaft
aber doch vielleicht eine minder große Gefahr ein rach
süchtiger Haß

Fortsetzung folgt



30 Mann todt oder verwundet nach Kesarewo zurück Im
Balkan haben die Türken den Paß von Hainkioei angegrif
fen sind aber durch das Jeletz sche Regiment zurückgewiesen
worden

Petersburg 19 August Offizielles Telegramm aus
Alexandrapol vom 17 d Am 13 d griffen die Türken
die auf dem rechten Flügel der russischen Position bei Mnk
haestate aufgestellten Freiwilligen von der Kabuleter Kolonne
an Dieselben wurden jedoch durch die herbeigeeilte Reserve
der Freiwilligen unter dem Kapitän des Generalstabes
Kletschkofsky und durch die Infanterie des Fürsten Dschord
schadse gegen den Fluß Atschkua zurückgedrängt An dem
darauf auf der ganzen Linie eröffneten Feuer betheiligten
sich die beiderseitige Artillerie und die türkischen Monitors
Unsere Verluste betrugen 23 Soldaten todt und 38 verwundet

Offizielles Telegramm aus Gornii Studen vom
18 d Nach dem erfolglosen Angriffe der Türken auf dem
Hainkioeipaß am 16 d M zogen sich dieselben zurück und
räumten das Desils am 17 c vollständig Bei Plewna
fand noch ein Kavalleriegefecht zwischen den beiderseitigen
Vorposten statt Unsere Husaren verfolgten die feindliche
Kavallerie bis zu den von der Infanterie besetzten Positionen
Wir verloren dabei einen Verwundeten General Zim
mermann meldet bei Togr Zurate im Süden von Man
galia hat eine Sotnie Kosaken einer Abtheilung Tscherkessen
eine Niederlage beigebracht

Koustautiuopel 18 August Der Großvezir Edhem
Pascha hat dem englischen Botschafter Lahard das Ver
sprechen gegeben die von den verschiedenen Kriegsgerichten
über Bulgaren und Rumelier verhängten Strafen nicht aus
führen zu lassen bevor nicht üder dieselben nach Konstanti
nopel berichtet sei In Salonichi ist der Belagerungs
zustand proklamirt worden

Nach hier eingegangenen Nachrichten halten die
Russen den Schipkapaß noch immer besetzt Der Phare
du Bosphore fordert die türkische Regierung auf die russi
schen Mönche aus den auf dem Athosgebirge befindlichen
Klöstern auszuweisen und die Klöster selbst den Griechen
zurückzugeben

Erzerum 18 August Ismail Pascha welcher Ver
stärkungen erhalten hat wird seinen Vormarsch auf russischem
Gebiete fortsetzen Poti ist von den Einwohnern voll
kommen verlassen Hobart Pascha hat sich nach Sinope
begeben

Bukarest 19 August Nach hier vorliegenden Nach
richten aus Küstendsche vom 18 d haben die Russen die
Stadt wieder besetzt Die Flotte und die Armee der Türken
seien von der Stadt aus nicht sichtbar Einige Tscherkessen
hätten sich bei Rodett gezeigt Aus Tirnowa vom
17 e wird gemeldet daß die russische Armee die Linie bis
zum Schipkapasse stark besetzt habe Die türkische Armee
halte sich in bedeutender Entfernung ohne etwas Ernstliches

zu unternehmen Die Russen sollen beabsichtigen keinen
Angriff mehr auf Plewna zu unternehmen sondern dasselbe
vollständig einzuschließen da sich in der Armee Osman Pa
schas ein Mangel an Lebensmitteln fühlbar zu machen
beginne

Alexaudrieu 19 August Das Gerücht daß das
nach der Türkei gesandte Kontingent verstärkt werden solle
gewinnt an Wahrscheinlichkeit Der Nil ist seit 4 Tagen
nicht mehr gestiegen sein Niveau steht jetzt 14 Fuß unter
dem Durchschnittsstandpunkt der letzten drei Jahre

Wien 18 August Nach Meldungen der Polit
Korresp aus Bukarest vom 18 c hätte General Gnrko
versichert die Positionen er Russen von der Donau bis
zum Schipkapasse seien so stark daß die Türken einen Angriff
nicht wagen würden Beide Armeen führen fort neue Ver
schanzungen zu errichten Die Türken hätten namentlich
Plewna sehr stark befestigt doch sei die Lage Osman Pa
schas eine schwierige da die zahlreiche Kavallerie der gegen
ihn stehenden 80,000 Mann Russen seine Verbindung mit
Sofia vollständig unterbreche und die Munitions und Lebens
züge abfange weshalb die Verpflegung sehr erschwert sei
Die Russen würden ihre Operationen vor dem Eintreffen
der kaiserlichen Garde nicht aufnehmen was eine zwei bis
dreiwöchentliche Pause gewärtigen lasse Die Russen räum
ten keineswegs die Dobrudscha im Gegentheil träfen fort
dauernd Verstärkungen für das Korps des Generals Zimmer
mann ein der im Begriff sei die Offensive zu ergreifen

Paris 19 August Das Journal des Debats be
richtet daß Mehemed Ali Pascha bei Rasgrad einen großen
Sieg über die Russen erfochten habe D Mont Bl

Aus Halle und Umgegend
Dem Leipziger Tageblatt wird unter m 17 d M

Folgendes geschrieben Vergangene Nacht traf ein auf dem
Heimwege befindlicher Bürger bei der Kreuzschäferei in der
Nähe der Irrenanstalt auf einen am Wege liegenden Men
schen Da wiederholtes Rütteln nicht vermochte daß der
Betroffene ein Lebenszeichen von sich gab untersuchte der
betreffende Herr den Körper und fand zu seinem nicht ge
ringen Schrecken einen mit Blut überströmten Leichnam
sowie ferner in der Nähe ein abgeschossenes Pistol Die
Behörde wurde sofort benachrichtigt und der Leichnam der
bis jetzt noch nicht rekognoscirt ist aufgehoben Heute
Mittag hatte aus dem hiesigen Bahnhofe leicht großes Un
glück geschehen können da gerade zur Zeit als viele Passa
giere in einen bereitstehenden Zug steigen wollten ein Per
sonenwagen ziemlich scharf an diesen Zug anfuhr Die
Warnungszeichen des Fahrpersonals konnten nicht verhindern
daß ein junger Mann der nicht schnell genug wieder aus
steigen konnte dadurch verunglückte daß er zurück in den
Wagen fiel und sich die Schulter erheblich verletzte Eine
neue Mahnung zur Beachtung der größten Vorsicht beim
Rangieren c

Wie bereits früher erwähnt wurde wird bei Ge
legenheit der am 2 Oktober hier tagenden Generalversamm
lung des Pestalozzivereins von Seiten der Singakademie der

Messias von Händel aufgeführt werden Die erste
Uebung hierzu soll wie uns mitgetheilt wird künftigen
Freitag stattfinden

Zur 8 Sitzung des Lokal Comit z s für die am
2 und 3 Oktober d I hier tagenden Generalversamm
lungen des Pestalozzi und des Lehrervereins der
Provinz Sachsen waren auch die den hiesigen Bürger
kreisen angehörenden Mitglieder des Comites eingeladen
Nachdem der Vorsitzende Herr Lehrer Knmmer dieselben
willkommen geheißen hatte wies er darauf hin daß Halle
die Wiege sowohl des vor 15 Jahren gebildeten Pestalozzi
Vereins als cwch des Lehrervereins der Provinz ist und
daß der erstere seit seinem Bestehen von Halle aus geleitet
wird indem der Eentral Vorstand desselben hier seinen Sitz
hat Danach legte der Vorsitzende die seitherige Thätigkeit
des engern Comites dar Da hierüber schon früher in
diesem Blatte berichtet worden ist so bleibt dem nur noch
hinzuzufügen daß Herr Ghmnasial Direktor Pros I r Nase
mann es übernommen hat die Gäste am Abende des
1 Oktober im Namen der Bürger und des Lokal Comitö s
zu begrüßen und die Sing Akademie unter Leitung des
Herrn Musikdirektor Voretzsch und unter Mitwirkung hiesiger
Lehrer am Abende des folgenden Tages ein größeres Ora
torium zur Aufführung bringen wird Der Vorsitzende
lud hierauf die Herren aus den Bürgerkreisen ein besonders
für die Zwecke des Wohnungsausschusses thätig zu sein
Dieser berichtete im Anschluß hieran daß ungefähr 200 der
zu erwartenden Gäste in den hiesigen Gasthäusern unterge
bracht werden können wie eine von ihm gehaltene Umfrage
ergeben habe Da jedoch voraussichtlich die Zahl der Theil
nehmer 600 übersteigen wird so müsse auf Unterbringung
derselben in Privathäusern Bedacht genommen werden Aus
der Mitte des Comits s wurden verschiedene dahin gehende
Vorschläge gemacht welche eine lebhafte Erörterung hervor
riefen Man einigte sich dahin zunächst einen Aufruf in
den Tagesblättern an die hiesige Bürgerschaft zu erlassen
in welchem die Bitte um Gewährung von Logis auf zwei
oder drei Nächte an die zu erwartenden Gäste ausgesprochen
wird die Beschlußfassung über die übrigen Anträge aber
bis zur nächsten Sitzung des Gesammt Eomits s welche
Mittwoch den 29 d M und zwar ebenfalls im Hotel zum
goldenen Ring stattfinden soll zu vertagen Schließlich
legte der Ausschuß für die Lehrmittel Ausstellung das Pro
gramm derselben nebst Ausführungsbestimmungen vor welches
nach Abänderung unwesentlicher Punkte angenommen wurde
Die Ausstellung wird 9 Tage vom 29 September bis
7 Oktober d I dauern Es werden zugelassen Anschau
ungs und Beschäftigungsmittel des Kindergartens Anschau
ungsmittel des eigentlichen Anschauungsunterrichts des Zeich
nens der Arithmetik und Geometrie der Anthropologie
Zoologie Botanik Mineralogie Geognosie Physik nnd
Chemie Anschauungsmittel der Geographie und Geschichte
Anschauungsmittel für Blinden und Taubstummen Anstalten
und außerdem weibliche Handarbeiten und Schul Utensilien
Bücher sind ausgeschlossen Die Beschickung der Ausstellung
ist sowohl Verfertigern und Händlern als auch Schulen und
Privaten gestattet Anmeldungen von Ausstellungsgegen
ständen müssen spätestens bis zum 15 September d I und
auf besonderen Formularen geschehen welche vom Ausschuß
für die Lehrmittel Ausstellung Adresse Hrn Lehrer Böhme
Halle a/S Wörmlitzerstraße 14 zu beziehen sind Die
Einsendimg der Gegenstände hat in der Zeit vom 21 bis
24 September d I zu erfolgen Dem Kataloge der Aus
stellung wird ein Jnseratenanhang beigefügt werden Zur
Beschickung derselben soll binnen kurzem in den öffentlichen
Blättern eingeladen werden

Aus der Provinz
Se Maj der König haben dem Realschul Ober

lehrer Professor Dr chreiber zu Magdeburg den rothen
Adler Orden vierter Klaffe verliehen

Dem praktischen Arzt vr Hagedorn in Magdeburg
ist der Charakter als Sauitäts Rath verliehen

Zum Kreisrichter ist ernannt der Gerichtsassessor
Schellbach bei dem Kreisgericht in Torgan mit der Funktion
als Gerichts Kommissar in Belgern

Dem Kreisrichter Wallach in Gardelegen ist Be
hufs Uebertritts zur allgemeinen Staatsverwaltung die Ent
lassung aus dem Justizdienste ertheilt

Zeitz Am 16 d M wurde der Lehrer Körbel
zum Organisten an der hiesigen Klosterkirche gewählt

Am gestrigen Tage erhängte sich in den Weinbergen
der frühere Weber Heinrich Dietsch

Anhalt
Bernburg 17 August Das Zustandekommen einer

Produktenbörse in unserer Stadt ist gesichert Die Präsenz
liste der gestern Nachmittag zur Konstitnirnng erschienenen
und angemeldeten Personen betrug nahezu 200 und es
hätten sich zweifelsohne mehr eingefunden wenn die Ernte
nicht Manchen verhindert haben würde Die Börsenver
sammlungen werden am 8 September beginnen und jeden
Sonnabend von 10 bis 12 Uhr Vormittags im Zimmer
mann schen kleinen Saale abgehalten werden

Die Zerbster Ztg schreibt Es ist an der Zeit
wieder einmal auf die Schonung der eßbaren Pilze aufmerk
sam zu machen Dieses vortreffliche Nahrungsmittel wird
durch die unverständige Behandlung der Pilze beim Suchen
allmählich ausgerottet Man Pflegt sie auszureißen statt
daß man sie unmittelbar über der Erde abschneiden muß
um ihre Nachwuchs nicht zu gefährden Die Forstbeamten
sollten solchen Sammlern die Erlaubniß zum Pilzsuchen ent
ziehen wenn sie sich nicht bekehren lassen wollen Auch alle
samenreifen Pilze sollte man stehen lassen da diese doch
nicht mehr zu verwerthen sind ihnen aber allein die Fort
pflanzung überlassen werden kann weil in einem einzigen

Pilz eine Unmasse von Samen aufgehäuft ist Die Lehrer
besonders auf dem Lande sollten den Kindern die Ziegeln
beim Pilzsuchen scharf einprägen insbesondere sie durch den
Augenschein über die eßbaren und die schlechten und giftigen
Pilze belehren

Knust nnd Wissenschaft
Hannover 16 Angust Gestern Nachmittag haben

die musikalischen Kreise unserer Stadt einen herben und un
erwarteten Verlust erlitten indem der Hofkapellmeister
C L Fischer mitten unter seinen Freunden vom Herzschlage
getroffen todt vom Stuhle sank Fischer der in nächster
Zeit fein 25jähriges Dirigentenjnbiläum an der hiesigen kgl
Oper zu feiern gedachte hat wesentlich zuerst mit Marschner
dann als sein Nachfolger den großen und verdienten Rnf
unserer Oper gefördert und geleitet zahlreiche Talente ersten
Ranges ausgebildet und als echt deutscher Liederkomponist in
allen Liedertafeln und Gesangvereinen sich zahlreiche Verehrer
erworben wie er denn als mustergiltiger Leiter zahlreiche
Musikseste dirigirte und hier die Seele aller musikalischen
Aufführungen war Von Geburt ein Psälzer hatte er sich
in das norddeutsche Leben gern hineingefunden und war auch
als Mensch sehr liebenswürdig freundlich und zuvorkommend
so daß für ihn nur schwerlich ein Ersatz zu finden sein
dürste Durch seinen plötzlichen Tod ist dicht vor Eröffnung
der Bühne das Orchester verwaist da anch der Kapellmeister
Bott seit seinem Falle beim Tonkünstlerseste seine Pensio
nirnng erwartet

Kirche nnd Schule
Berlin Die neueste Nummer des Kirchlichen Gesetz

und Verordnungs Blattes veröffentlicht eine bemerkenswert e
Verfügung des Evangelischen Ober Kirchenrathes betreffend
die Wahlen für die Gemeindeorgane sie lautet Berlin
den 14 Juni 1876 Auf den Bericht vom 13 April d I
betreffend die Ergänzungswahlen für die Gemeindeorgane
der Gemeinde N sind wir mit dem königlichen Konsistorium
darin einverstanden daß wenn bei demselben in der Zusam
menstellung der Wahlstimmen eine größere Anzahl der ab
gegebenen Wahlzettel aus dem Grunde für gänzlich nngiltig
erklärt ist weil sie neben zwei beziehentlich zehn völlig un
anfechtbaren Namen je einen Namen enthielten der keine
unzweifelhafte Personeilbezeichnung ergab oder eine nicht
wählbare Person bezeichnete dies Verfahren rechtlich durch
aus unhaltbar ist und eine ernste Belehrung und Zurecht
weisung nothwendig macht Solche ist dem Gemeinde
Kirchenrath welcher sich diesen groben Verstoß hat zu
Schulden kommen lassen sodann dem Kreissynodalvorstande
zu ertheilen der zu unserem gerechten Befremden ans den
eingelegten Einspruch den vorgefallenen Fehler als solchen
nicht erkannt sondern das Wahlverfahren durchaus korrekt
gefnnden Hat Auf Grund des bestehenden Aufsichtsrechts
würde das königliche Konsistorium noch weiter gehen können
und da durch den besprochenen Fehler thatsächlich das Er
gebniß der Wahl entscheidend beeinflußt ist diese selbst als
rechtswidrig vollzogen und deßhalb nichtig erklären können
Hierzu erachten wir den Fall jedoch um deßhalb nicht an
gethan weil die Gewählten nachdem über den zulässigen
Einspruch gegen die Wahl aus der Gemeinde der durch die
Kirchengemeinde Ordnnng bestimmte Jnstanzenzng durchge
macht und der Einspruch formell erledigt war in das Amt
bereits eingeführt sind und die Nenkonstituirnng der Gemeinde
organe vollzogen ist Evangelischer Ober Kirchenrath In
Vertretung Hermes

Vermischtes
Berlin 17 August Eine größere Anzahl von Bauern

fängern hat an den Polizeipräsidenten ein Gesuch gerichtet
das seiner Naivetät wegen veröffentlicht zu werden verdient
Es lautet folgendermaßen Die Unterzeichneten ersuchen
den Herrn Präsidenten er möge seine Beamten veranlassen
sie auf öffentlichen Straßen weniger zu belästigen Es sei
ihnen unmöglich Unter den Linden und im Thiergarten sich
ans eine Bank zu setzen und mit den neben ihnen Sitzenden
ein Gespräch anzusaugen ohne von den Kriminalpolizeibeam
ten belästigt zu werden indem solche dem Publikum gegen
über sie nngenirt als Bauernfänger bezeichnen und sie v r
diesen warneu Sollte der Herr Polizeipräsident nicht Ver
anlassung finden den ihm untergebenen Beamten andere
Instruktionen zu ertheilen so würden sie sich genöthigt sehen
selbst ihre Rechte zu wahren und Vorkehrungen zu treffe
welche die Insulten nachdrücklich mit Gewalt zurückweisen
Dann erlauben sich die Unterzeichneten die Frage warum
grade sie den Namen Bauernfänger führen und nur gegen
sie eingeschritten würde ob es denn etwas Anderes sei wenn
die Leute vom Museum oder dem Siegesdenkmal e verschleppt
würden als wenn die Noblesse aus dem Horel de Rome
St Petersburg e ihre Opfer von der I abls cl iiötk zu
einem in ihre Privatwohnungen verschleppt Der
Polizeipräsident wird das Gesuch der in ihrem Geschäfte
geschädigten und in ihrem Thun verletzten Herren Bauern
sänger nicht berücksichtigen

Der Direktor unseres städtischen Statistischen Bu
reaus Regiernngsrath Böckh hat sich kürzlich auf Wunsch des
hiesigen Magistrats mit zwei ganz außerordentlich interessan

ten Fragen beschäftigt Die eine lautet Welcher Normal
satz in Geld ist in Berlin pro Tag zum nothdürftigen Unter
halt erforderlich a eines alleinstehenden Mannes b einer
alleinstehenden Frau e eines Ehepaares mit einem mit
2 3 4 5 Kindern Die Tendenz der Frage bezieht sich
lediglich auf die Verpflegungskoften Behufs Untersuchung
dieser Frage hat sich Herr Böckh wie er in seinem Bericht
hervorhebt mit einer naturwissenschaftlichen Autorität dem
Geheimrath und Stadtverordneten Or Schulz und einem
zuverlässigen Arbeiter besprochen und ist dabei zu dem Re
sultat gekommen daß sich nach den gegenwärtigen berliner
Verhältnissen der Unterhalt eines alleinstehenden Mannes



bei Vermeidung jeglicher überflüssigen Ausgabe jedoch unter
ausreichender Ernährung um arbeitsfähig zu bleiben auf
1 täglich einer Frau auf 70 H eines Ehepaares aus
1 50 stellt Für jedes Kind werden 30 hinzuzu
rechnen sem Die zweite Frage lautet Welches ist der
durchschnittliche jährliche Miethspreis einer Wohnung i Zim
mer für eine Arbeiterfamilie in Berlin Diesen Preis
giebt Herr Böckh auf Grund der aus verschiedenen Stadt
theilen bezüglich des Miethszinses gesammelten Materialien

auf 200 an
Socialismus und Christenthum Die

socialistischen Gedanken einer Umwälzung des zur Zeit Be
stehenden können erst znr Ausführung gelangen wenn die
Kirche ihre Macht ihren Einfluß verloren hat und darum
die immer erneute Feindschaft des Socialismus gegen die
Kirche und das Evangelium Bebel hat es im deutschen
Reichstage am 17 Juni 1872 unumwunden ausgesprochen
Ist erst einmal die himmlische Autorität untergraben dann

hört natürlich auch die irdische sehr bald auf und die Folge
wird fein daß auf politischem Gebiete der Republikanismus
auf ökonomischem der Socialismus und auf dem Gebiet
das wir jetzt das religiöse nennen der Atheismus seine volle
Wirksamkeit ausübt Ein Jahr später erklärt der Volks
staat Von zwei Dingen Eins Entweder giebt es keinen
Gott und dann können wir alle Gesetze ändern so viel wir
nur Lust haben oder es gibt einen Gott und dann
wären wir allerdings geleimt

Im Jahre 1873 fiel der Charfreitag auf den 11 April
den Geburtstag Laffalle s Anläßlich dieses Zusammentreffens
rief der Neue Social Demokrat Jesus von Nazareth
ist todt schlaue Pfaffen verstanden es aus seiner Lehre die
Gleichheit Brüderlichkeit Gütergemeinschaft fortzulügeu
Was hilft es ihnen Dem Tode der Lehre folgt ihre
Auferstehung Und so rnfen wir Socialisten als echte Christen
daß es allen Betrügern und Ausbeutern in die Ohren schalle
Jesus von Nazareth ist todt es lebe Ferdinand Lassalle

Das Comitö des Socialisten Kongresses in London saßt
alle Feindschaft gegen die gegenwärtige bürgerliche Gesellschaft

ihre geschichtlich gewordenen Ordnungen in einem Rund
schreiben an alle Comite s der Internationalen zusammen
indem es sämmtlichen Mitgliedern diktatorisch befiehlt
den Heerd des Hasses und der Rache den wir gegen

Religion die Autoritäten die Reichen und die Bürger an
gezündet haben zu schüren Bald werden wir heißt es
zum Schluß zu heftigen und schrecklichen Explosionen unsere
Zuflucht nehmen die dem bestehenden socialen System d h
der gegenwärtigen Weltorduung ein Ende machen werden
indem sie uöthigensalls mit dem Beile und der Flinte Alles
niederschlagen was jetzt in der bürgerlichen und religiösen
Ordnung ausrecht steht

Die jüngsten Ereignisse welche die Aufmerksamkeit
mehr als gewöhnlich auf die Arbeiterverhältnisse der neuen
Welt lenken dürften die Nachricht von Interesse erscheinen
lassen daß Arthur von Studnitz der im vorigen Jahre
aus Veranlassung des Centralvereius für das Wohl der
arbeitenden Klassen eine Studienreise in den Vereinigten
Staaten unternahm ein größeres Werk über die nord
amerikanischen Arbeiterverhältnisse vorbereitet Aus dem
selben gelangte bereits vor einigen Wochen der Abschnitt die

nordamerikanische Arbeitergesetzgebung an die Öffentlich
keit hier wurden zum ersten Male die bisher im Bundes
staat und in den einzelnen Staaten erlassenen Gesetze welche
sich auf die Arbeiter im engeren Sinne beziehen gesammelt
Soeben veröffentlicht der Verfasser den Abschnitt Die nord
amerikanische Frauenarbeit Dieses Kapitel giebt eine
Uebersicht der Arbeitslöhne der Arbeitsstunden und der
Arbeitssaison in sämmtlichen wichtigeren Frauen Erwerbs
arten Der Verfasser verwerthet hierbei Mittheilungen
welche ihm von der amerikanischen Postverwaltung dem
Schatzamte dem Kriegsministerium anderen Behörden
Telegraphen Gesellschaften der Vereinigten Staaten u f w
zugegangen sind

Seit Anfang April erscheint wöchentlich in Dresden
herausgegeben von Dr Bieter Böhmert und Arthur vou
Studnitz die Social Correspondenz Organ des Central
vereins für das Wohl der arbeitenden Klassen Der Cen
tralverein welcher Männer der verschiedensten politischen und
kirchlichen Richtungen umfaßt will mit diesem Unternehmen
keine Geschäfte machen noch irgend welche Sonderinteressen
verfolgen sondern einem großen humanen Zwecke dienen und
zur Verbreitung gesunder Anschauungen über die Arbeiter
frage und nachahmenswerther Einrichtungen für Herstellung
des socialen Friedens beitragen Die Social Korrespon
denz strebt ehrlich und ernsthaft auf Seiten der Arbeit
nehmer wie der Arbeitgeber den Sinn für Gerechtigkeit und
Billigkeit zu Pflegen Sie kann bei sämmtlichen Postanstal
ten zum vierteljährlichen Abonnementspreis von 1,10 Mark
bezogen werden Die seit dem 1 Juli erschienenen Num
mern werden nachgeliefert Wir legen unsern Lesern dieses
gemeinnützige Unternehmen an das Herz

Während Meyerbeers Aufenthalt in Paris die
Franzosen behaupteten daß er als hochbegabtes Genie ein
Franzose sein müsse wurde sein Vorzimmer fast nie leer von
angehenden Künstlern Sängern und Musikern deren jeder
den Orakelspruch des Meisters in Bezug auf seine Fähig
keiten und Aussichten zu hören begehrte Meyerbeer suchte
sich die Zudringlichen so viel als möglichst vom Halse zu
halten was ihm aber nicht in allen Fällen gelang So
hatte sich eines Tages trotz aller Vorsichtsmaßregeln ein
Sänger hereingeschmuggelt ein ziemlich rednzirt aussehender
junger Mann Nach den ersten Formalitäten der Begrüßung
schickte sich unser Sänger mit möglichster Eile an den großen
Maestro einige Töne hören zu lassen und so denselben wohl
oder übel zu einer kritischen Aeußerung zu zwingen Meher
beer aber kam ihm zuvor Ich sehe schon was Ihnen
fehlt, sagte er indem er seine Hand auf den Rockärmel
des jungen Mannes legte Sie brauchen einen neuen
Rock Damit steckte er dem Erstaunten einen Hundert
frankschein in die Hand und schob ihn zur Thür hinaus

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 18 August

Aufgeboten Der Gelbgießer Th Exuer Stein
weg 41 und A Schatz Kapellengasse 12

Eheschließungen Der Handelsmann F Hädicke
und E Straßburg kl Schlamm 4 Der Handarbeiter
E Morche und P Opel gr Brauhausgasse 8 Der
Schiffsherr A Zieb Rothenburg a/S und A Döring
Klausthorvorstadt 8li

Geboren Dem Kaufmann H Holzapfel eine T
Langegasse 13 Dem Polizei Sergeant F Rätz ein S
große Wallstraße 24a Dem Dienstmann F Kötel ein
S Graseweg 6 Dem Maurer M Hilpert ein S
Königsstraße 16 Dem Bahnarbeiter I van Deel eine
T Delitzscherstraße 2 Dem Fleischermeister O Putsche
ein S am Bahnhof 6 Dem Gelbgießermeister H
Wintzer eine T an der Moritzkirche 4 Dem Kupfer
schmied O Krumpfer eine T Gerbergasse 6 Dem
Maurer F Bierbach ein S Klausthorstraße 19 Dem
Modelltischler H Schurig ein S Weidenplan 16 Dem
Kaufmann Th Tausch eine T Poststraße 8 Dem
Handarbeiter F Böhme ein S Breitestraße 21

Gestorben Die Wittwe Marie Christiane New
mann geb Bandermann 73 I 4 I 8 T Darmcatarrh
Hospital Der Handlungslehrling Friedrich Paul Gubsch
19 I 7 M 9 T, Lungentuberkulose neue Promenade 14

Witternngsvericht vom 18 August
8 Uhr Morgens

Barometer außer Nordosten überall gestiegen Tempe
ratur gesunken besonders im Westen Winde westlich leicht
bis mäßig Nordseegebiet auffrischend Wetter südliches
Deutschland ruhig heiter nördliches wo gestern viel Ge
Witter veränderlich Küsten trübe

Lotterie
Berlin 18 August 1877

Ohne Gewähr
Bei der heute fortgesetzten Ziehung der vierten Klasse

156 königlich preußischer Klassenlotterie fielen

1 Gewinn s 15000 auf Nr 14464
3 Gewinne Ä 6000 auf Nr 4694 57337 76784
41 Gewinne g 3000 auf Nr 1364 4333 5623

5903 7024 10788 13467 13552 13662 15914 19330
22768 28775 30046 31175 32473 33175 35893 37334
39563 41018 42826 43274 45292 48217 50730 51609
51767 52357 54710 55394 64903 65185 67654 71624
71852 75888 77195 93123 93167 94480

54 Gewinne a 1500 auf Nr 3644 5367 10340
13407 14838 16392 16461 16725 16859 17836 20352
21149 22973 24644 28654 29437 30722 30938 37775
41821 41850 44289 44728 45176 46947 47888 48442
48645 48671 49139 52541 53511 55211 56345 56924
57513 58928 59214 60882 61758 64362 66162 66209
67414 68352 69633 74126 76710 76767 79303 80921
87900 89128 93847

80 Gewinne ü 600 auf Nr 2742 5026 5578
5671 6747 7308 7984 8103 8368 8539 9128 10099
11827 11920 13510 13637 17398 23287 23367 24619
24739 25234 26802 30801 31265 31916 37401 41010
41838 42275 42317 42961 43348 43548 44859 45658
46821 48347 51429 51874 52103 52110 52220 54033
54650 54852 56797 59140 60773 60936 61552 61733
61997 65029 66226 66944 66963 67143 71671 71738
72422 72772 76366 76855 79479 81285 82052 85200
85416 87390 87712 88308 89281 89414 89668 89772
90765 93026 93921 94458

Universität
Der bisherige außerordentliche Professor an der

Universität zu Leipzig I r Hugo Kronecker ist zum außer
ordentlichen Professor in der medizinischen Fakultät der Uni
versität zu Berlin ernannt worden

Nachtrag
Original Telegramm des Halleschen Tageblattes

Konstantinopel 19 Aug Mach einem Telegramm
von Monkhtar Pascha rückten am 18 d Mts die
Russen von Ghedekler und Vasdira mit 48 Batail
lonen Infanterie zehn Regimentern Kavallerie nud
14 Batterien ans griffen das Armeekorps Monkh
tars Mischen Vezin nud Zailer an wurden aber
geschlagen und in die Flucht gejagt Die Russen
verloren 1AW die Türken IN Todte
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Z veruttetheu
Eine herrschaftlich eingerichtete Etage

billigst zu vermtethen und sofort zn be
ziehe Giebichenstei Bnrgstrksze 84 i

2 Laden 2 Etagen zu vermiethen Nähe
res Friedrichsstraße 16 1

Eine grosze frenndliche Wohnnng für
120 Th lr per 1 October zn vermie
then Schmeerstr 39

Ein Wohnung für 62 an kinderlose
Leute zum 1 October zu vermiethen Zu er

fragen Bärgasse ti üEine freundliche Wohnung 2 St 2 K
Küche Keller und Bodenraum sofort zu ver
mietheu und zum 1 October zu beziehen

Blücherstraße 10

Eine Wohnnng von 2 Stuben Kam
mer Küche nud Zubehör ist 1 October
für 75 zn vermiethen Wo sagt die
Agentur v Hlmsenstein K Nögler Klaus

tho rvorstadt 6k H d 13
2 Wohnungen von Stube K K zu ver

miethen M ühlweg 29

In unserm Hause Brnderstraße 16 ist
per 1 October cr eine freundliche Wohnnng
zu vermiethen

Zeising Aruhold Heinrich K Co
1 St 2 K K u Zub mit Werkstatt für

Klempner Mechaniker c 1 Octbr zu bez
Henriettenstraße 3

KarlSstr 12 Wohn zu 60 u 70 A zu verm
Reilsstr 9 Wohn zu 36 40 u 62 zu verm

St K n Zub ver m Böästr S Geist th
Eine brillante Wohnung 4 Z mit Zubch

Königsviertel II Et sof o 1 Oct billig
zu verm iethen Näh Niemeyerstr 15 II l

Ein freundliches Logis ist an einzelne Leute
sofort oder später zu vermiethen

Spitze 26

Wohnung 2 St 1 K K und Zubehör
1 October zu bez Dachritzg 13 Behrendt

Wohnung zu vermiethen Saalberg 14a

Freundl St n K
zu beziehen

oM oder 1 October
Montzkirche 4 II

2 Stuben 4 Kammern frischWohnung
tapezirt und gestrichen sofort zu vermiethen

Näheres bei H 52694Haasenstein K Vogler gr Märkerstr 7
F W 2 St K K 70 H 1 Oct zu bez

Bcesenerstraße 5 vor dem Rann Thor

Fr möbl Stube u K gr Brauhausg 9 II
Elegant möbl Stube u Kab billig sogl zu

vermiethen Königsstr 22 23 I
Möbl st sof zu verm Niemeyerstr 15,
Möbl Wohnung Leipzigerstraße 44 pt
Frdl möbl Part Stube mit o o Schlafk

sofort zu beziehen Niemeyerstraße 6 part
Möbl Zimmer nebst Kabinet Mittelstr 17
1 eins möbl Stube m K Königsstr 5 III l
Möbl St mit Bett billig Dachritzg 4 I

Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle Mittelstraße 4 part
Anst Schlafstelle mit Kost Kellnergasse 8,1
Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13

l St 2 Schläfst kl Brauhausg 23 I
Anst Schlafstellen Domplatz 7

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Restauration gesucht

in frequenter Lage in Halle Adressen unter
S 14 in der Exped d Bl erbeten

Gesucht eiu geraum Herrschaft möbl Zim
mer nebst Kabinet in anständ Hause u guter
Gegend Adr mit Aug d Pr u Hc 548
bef die Agentur v Haasenstein öl Vogler
gr Ulrichsstraße 52

WsmtKH gesucht
Für einen jungen Mann wird zum ersten

Septbr c bei einer anständigen Familie ein
einfach möbl Zimmer und nahrhafte Haus
mannskost gesucht Offerten mit Angabe des
Preises wolle man mit der Bezeichnung E
G 77 in der Exped d Bl niederlegen

DMKsSMg
Zurückgekehrt vom Grabe unserer guten

Mutter der Hospitalitin Marie Mente geb
BanderMlMU sagen wir dem Herrn Diako
nus Rietschmaun für die letzten Worte am
Sarge unsern innigsten Dank zugleich dem
Herrn Hospital Inspektor Rillck allen denen
welche ihren Sarg mit Kränzen und Kronen
schmückten und den Mitgliedern des löblichen
Zimmergewerks welche sie zu ihrer letzten
Ruhestätte trugen unsern innigsten Dank

Die Hinterbliebenen

Reelles Heirathsgefuch
Ein junger Mann ev wünscht mit einer

jungen Dame nicht über 25 Jahr in Ver
bindung zu treten Häuslichkeit und guter
Sinn erforderlich etwas disponibles Vermögen
erwünscht Aufrichtige Briefe ergeben Näheres
und bitte selbige unter M S 99 postla
gernd Vernburg niederzulegen

Diskretion selbstverständlich

Herzlichen Dank allen denen welche den
Sarg meines lieben Mannes mit Kränzen und
Blumen schmückten und ihn zur letzten Ruhe
stätte begleiteten sowie dem Herrn Diakonus
Pfanne für seine trostreiche Rede am Grabe
wie allen seinen College welche ihn auf dem
letzten Gange begleiteten

Die trauernde Wittwe Panline Marnhn
nebst Kindern

Familien Nachrichten
Wir wurden heute durch die Geburt eines

kräftigen Mädchens erfreut

Halle a/S den 19 August 1877
Hugo Schulze u Frau

Todes Auzeige
Gestern früh l /s Uhr entschlief nach lan

gen schweren Leiden mein guter Mann uuser
lieber Vater Groß und Schwiegervater der
Ichuhmachermeister Christian Nanmantt
in seinem 67 Lebensjahre

Dies allen Freunden und Verwandten statt
besonderer Meldung zur Nachricht

Halle den 19 August 1877
Die Hinterbliebenen
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MStt GWs ttSM k Pfund 60 Pfennige empfiehlt W Leipziger ffrafze 21 LÄZFrische Salzbutter
Pfund 1 Mark

empfiehlt

Ott GKSV I t9
gr Mrichsstr 34

Promenaden Ecke

Offerte für S tuhlslechter
riivi Stuhlflechtrohr

Nr 1 per V Kilo 2,70
Nr 2 per V Kilo 2,50
Nr 3 per Kilo 2,30
Nr 4 per /z Kilo 2,10

bei Entnahme von 5 Kilo pr Kilo 30 billiger

WTkchHH VN
gr Ulrichsstratze 30

Bekanntmachnng
Auf Grund des 54 der Bormundschasts Ordnung vom 5 Juli 1875 werden die

Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen anderen Armenbezirk der hiesigen Stadt dem Bezirks Vorsteher
ihres Armenbezirks Anzeige zu machen

Halle den 15 August 1877 Die Armeu Direetiou
Der Waisenrath

Zernial
Vekanntmachnng

Der Schiedsmann des 9ten Bezirks Herr Kaufmann Ottomar Brandt Franken
straße Nr 6 ist bis 15 September er von Halle abwesend

Seine Stellvertretung während dieser Zeit in Injnriensachcn hat der Schiedsmann
des 8teu Bezirks Herr Rentier Voigt Martinsberg 7 übernommen Dies wird hierdurch
zur Kenntniß des betheiligten Publikums gebracht

Halle a/S den 17 August 1877 Der Magistrat

Schöne frische Reineclauden und grüne
Pflanmen zum Einmachen Wilhelmsstr 34

I Reine Crystall Soda 10
offerirt 8i v i t gr Ulrichsstr 52

Ein fast neues Harmonium Stntgarter
ist für den festen Preis von 60 A zu ver
kaufen F Reiszmaml Leipzigerstr 11

12 Stück neue eichenpolirte Stühle billig
zu verkaufen Mittelwache 11

Ein Küchen und Stubenkochosen fo
sort villig zu verkaufen Steinweg 24

I nach Maaß fertigt elegantI RffVMUVMUDW und gutsitzend an

HZIx rt z e rLeipzigcrftratze SS

Noggen zUnd Gerstenstroh
verkauft die Oekonomie gr Brauhausg 30

Eine gutmilchende Ziege zu verkaufen
Langegasse 25

2 halbjähr Schweine verk Holzplatz 5
Ein fettes Schwein verk Weidenplan 6b
Ich empfehle mein großes Lager von neuen

fertigen Federbetten sowie feine gerissene
staubfreie ungarische Schleißfedern zu den
billigsten Preisen

Aug Strovel verw Rümpler
Gasthof z Pelikan H l

Eine Bettstelle u versch Küchengeräthe
billig zu verkaufen Kanzleigasse 4

Hier ganz kurze Zeit
noch verkaufe wegen Veränderung Betten
Wäsche Garderobe Möbel aller Art zu
jedem annehmbaren Preise Ha 530

Niemeherstraße 15 II l inks
Ein gebrauchtes Sopha zu verkaufen

Harz 32

Lehmsteine
Zu erfragen gr Ulrichsstraße 52 H II

s Engros Preisei pSl
Oresxo pröjTausend 20 U

Nunäo 40 N
j 5M100 N

Tiisl ÄlRSD
104 Leipzigerstratze 104

Achtung
Eine wenig gebrauchte Treppe hat

billig zu verkaufen

t nt Wilhelmsstr 17
Leere Gurkeu Oxhofte stehen billig zu

verkaufen bei Otto Thieme
Kirschsaft frisch von der Presse nur noch

bis Mittwoch bei Otto Thieme
Alle Sorten Obst abzulassen in

Spiegel s Garten Wilhelmsstraße 35
1 Einspänner Leiterwagen verk Unterplan 4

Daseist Häcksel zu verkaufen
Häcksel u Langstroh verk Taubengasse 16

Gebrauchte
kaust Hallgasse 6 am Markt
Geehrte Herrschaften bittet nm Adressen

Getragene Kleidungsstücke Betten Wäsche
u s w kauft Frau Noak Harzgasse 3 p

Brauchbare Mauersteine n Bauholz zu
kaufen gesucht Adr P 19 in der Exp erbet

Belamit chii g
Am 1 September d I wird zn Landsberg im Regierungsbezirk Mersebnrg eine mit

der Ortspostanstalt vereinigte Telegraphen Betriebsstelle mit beschränktem Tagesdienst eröffnet

Halle a/S den 17 August 1877 Der Kaiserliche Ober Post Direktor

K V I I zMl pll 8 ulti Ä jsävr M Fm k s ZNN rv
zu diesem Preise WUGS hei

Cm KMLeipzigerstrichc

Meinen werthen Freunden und geehrten Nachbarn zur Nachricht daß ich das seither
von Herrn Schimpf in meinem Hause betriebene

MtMumren GtsW mit WamMn
selbst übernommen habe und bitte um geneigten Zuspruch Ich werde stets bemüht sein für
gute Waare und gute Getränke zu sorgen Hochachtungsvoll

O MZMMWR Marieustratze 7
Zu jeder Zeit führe ich gutes Kösener Champagner Bier sowie auch Brannbier

D O

Ord Mkdchcn m g Büchern erhal en f
Küche n Hausarbeit z 1 Sept u 1 Okto
ber g St d Fr Heuckel gr Klausstr 38

Ein Mädchen vom Lande sucht sofort oder
1 Sept Dienst Zu ersr Töpferplan 5

Ein junges anständiges Mädchen
in weibliche Arbeiten geübt sucht Stelle
zur Stütze der Hanssran oder Beauf
sichtigung der iUilder Gehalt wird nicht
beansprucht Zu erfahren

Kutschgasse 3 I
Eine junge unabhängige Frau sucht Beschäf

tigung im Waschen und Scheuern Näheres
alter Markt 18 1 Treppe hoch

1 Knabe von 16 Iahren sucht Stelle als
Hausknecht od Laufbursche Franckensplatz 7

D Kochmamsclls und ältere Mädchen
für Küche und Hau s jüngere Mädchen
per sofort 1 Sept u 1 Oet weist nach

W Fr Lindcrmauu gr Ulrichsstr 47 IU

Ich bin von mei er Reise zurückge

kchrt I Mi iüusZoll bin von Möiusr üöiss i5M üokAgkölli t
Dr

Haararbeite
jeder Art werden sauber und billig angefertigt
Fertige Zöpfe von 6 L an

G Rinow gr Klausstraße 10
MövelstthrwerkjcderUrös

bei Umzüge

I Möbelfabrikant
f brennt am besten

F Lludeuheim
Bruuoswarte 5

Für Güter und Domänen
Die Butter Grotz Haudlnug von M

Berlin Münzstratze 21
sucht noch leistungsfähige Butterproducenten
und zahlt die höchsten Preise Offerten nebst
Proben werden pr Eilgut direct erbeten

Einen Malergehülfen
su cht A Queute gr Ulrichsstraße 52

Ich suche für meine Buchbinderei noch
einen Lehrling

Th Görnemann gr Ulrichsstraße 55

wird gejucht
Ein LmlMrsche

FerdFerd Dehne

I

Ein Bursche gesucht Zn erfragen
L 5 2693 Gerbergasse 6

i Schreiber v 14 15 Jahren mit
schöner Handschrift findet sofort in meinem
Comptoir Stelle

Binneweitz gr Märkerstraße 18
Das 1 Etnr Makulaturpapier zu verk

Eine geschickte Putzarbeiterin findet per
1 Oktober Stellung Einige junge Mädchen
welche das Putzmacheu erlernen wollen wer
den unter günstigen Bedingungen plaeirt Zu
erfragen in der Exped d Bl

Ein gut empfohl Mädchen für Küchen u
Hausarbeit sucht zum 1 Sept er

M Harang Ludwig etc
Wäscherinnen verlangt sofort

Richard Wahl Geiststraße 2
Ein zuverlässiges Mädchen mit guten Zeug

nissen findet guten Dienst per 1 Oktober
Zu erfragen in der Exped d Bl

Ei ordetttlWs Mädchett
welches in Küche und Hausarbeit erfahren ist
wird zum 1 Oktober nach außerhalb gesucht
Zu melden

alter Markt 36 1 Treppe
Anst Mädchen v answ

wünsch sof 1 Sept u I Oet
Stellen d Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein braves Dienstmädchen wird aus eine
Landpfarre ges Näh gr Steinstraße 70 I

Anst Mädchen suchen sof 1 Sept n sp
Stelle durch Fr Ritzschke gr Brauhausg 29

Eine Aufwartung gesucht
gr Steinstraße 64 2 Tr

Ein tüchtiges Mädchen für Küche n
Hansarbeit wird zum 1 September
gesucht Zu melde mit Buch

Marktplatz 19 2 Etage
Schwächliche junge Mädchen finden Beschäf

tigung Zu erfr in der Exped d Bl
Ein reinliches in allen häuslichen Arbeiten

erfahrenes Mädchen wird zum 1 Oktober ge

sucht Taubengasse 17a II
Eine reinliche unabhängige Person wird

sofort zur Aufwartung gesucht
R Thiem Moritzzwinger 2

Ein ordentliches Dienstmädchen bei gutem
Lo hn sofort ges ucht gr Berlin 11 1 Tr

Anst Stubeumädch erh b höh Gehalt sof
1 Sept u O St P Fleckinger kl Schlamm 3

Eine geübte Plätterin die zugleich
gut ausbessert sucht noch Beschäftigung

Sophienstratze 9 b part

I Gesucht
zuch e jung Mäd

mehrere anständ Mäd
cheu zum sof Antritt

auch e jung Mädchen zur Erlernung der
sf Küche Näheres bei
Frau Bin neweis z gr Märke rstraße 18

Für ein Kind znv Aufwartung ges Harz 32
Eine im Waschen geübte unabhängige Per

son findet jede Woche 4 5 Tage Beschäfti
gung kl Ulrichsstraße 4 1 T r
M 2 tüchtige Hausmädchen welche im

Wasche u Plärte tüchtig sind 1 jun
H ges Mädchen z Stütze d Haussr suchen
W 1 Sept U 1 Okt S t Rann Str 14 Comt

Köchinnen Haus und Stubenmädchen er
halten bei hohem Lohn sofort n später Stel
lung eine gesunde Amme wünscht Stellung
durch Frau Rötscher Kuttelpforte 5

Pl W bre nnt sattber Elle 2 H Brttde rstr 13
Morgenhauven

Kindermützchen Barettchen werden sauber ge
wa schen und garnirt alter Markt 28 III

Jagd Verpachtuug
Die Jagd der Gemeinde Diemitz soll auf

6 Jahre meistbietend verpachtet werden Dazu
ist Termin auf Sonnabend den 25 Angnst
Nachm 3 Uhr im Deutschen Kaiser zu Die
mitz anberaumt Die Bedingungen werden
im Termine bekannt g Nacht

Der Vorstand

Heute Dienstag

Kr HM Oei KvMrt
Ansang 71/2 Uhr Bier hochfein

Fr W Stephan
W Äl MGiAtW

Hente Dienstag den 21 d Mts

gegeben von der ganzen Menzel schen Capelle
unter Leitung des Concertmeisters

Herrn Hansmann
Anfang 8 Uhr Abends Entree 25 H
Abonnement Billets s Dtzd 1 80 H

Letztere sind vorher bei Steinbrecher K Jas
per am Mark und an der Kasse zu haben

H 52002 IliWwrsiit KeiMeleMpIt
empfiehlt seinen kräftigen

Mittagstisch im Abonnement
s 75 u 60

und bittet um rege Betheiligung

Uiittklivuer liraulisuk
Dienstag Helles Einfaches Jungbier
Eine Kinder Stoffjacke blau besetzt

steiustraße bis auf den Gottesacker verloren
Dem Finder eine gute Belohnung

g r Klausstraße 5

ß j ist am Sonntag auf dem
I lill K Wege zum Waldkater ver

loren gegangen Gegen Belohnung abzugeben
in der Exped d Bl

Ei Hausschlüssel verloren Gegen Be
lohnung abzugeben Schülershof 11

Verlöre
eine Schulmappe mit Büchern vom Königs
platz durch die Poststraße bis zur Steinstraße
Gegen Beloh abzugeben Franckensstraße 2

Ein roth u weißgefleckter Pudel zugelaufen
Schimmelgcisse 8

Gold Ring gefunden Abzuholen
im Prinz Carl Merseburgerstr 20

Mr die Redaktion verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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